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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 49-jähriger Hyundaifahrer bog am 01.02.2024 gegen 10.30 Uhr von der Merziener Straße in Köthen aus auf die
Parkplatzzufahrt eines dortigen Einkaufszentrums ab. Hierbei kam es zu einer Kollision mit einem sich im Nachfolgeverkehr
befindlichen PKW Ford einer 73-Jährigen. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden in Höhe von jeweils circa 1.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein Gesamtschaden von ungefähr 2.000 Euro entstand bei einem Verkehrsunfall am 01.02.2023 in Köthen. Gegen 10.30
Uhr hatte eine 29 Jahre alte Nutzerin eines PKW Mercedes beim Ausparken auf dem Markt offenbar die Kontrolle über ihr
Fahrzeug verloren und war mit einer Straßenlaterne kollidiert.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Zu einem Zusammenstoß mit einer Katze kam es am 31.01.2024 gegen 13 Uhr auf der Straße „Am Weinberg“ zwischen
Kleinleitzkau und Garitz. Ein 56-Jähriger war mit seinem PKW Citroen dort unterwegs, als plötzlich und unerwartet vor ihm
das Tier auf die Fahrbahn lief. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte eine Kollision nicht verhindert werden. Die
Schadenssumme am PKW wurde auf ungefähr 1.000 Euro geschätzt. Die Katze verstarb an der Unfallstelle.

Kriminalitätslage

Betrugsmasche mit Kryptowährung

Ein 57-Jähriger aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld investierte eine fünfstellige Summe in Krytowährung und musste im
Nachhinein feststellen, dass er an Betrüger geraten war.  Bei einem derartigen Betrug werden Menschen Opfer von illegalen
Geschäften mit Kryptowährungen. Dabei bringen Trickbetrüger ihre Opfer dazu, hohe Geldsummen auf ein scheinbar echtes
Depot zu überweisen. Anstatt mit dem investierten Kapital versprochene Renditen zu erzielen, verlieren die Opfer ihr Geld.



Wie am 31.01.2024 polizeilich bekannt wurde, hatte der Mann seit Juli vergangenen Jahres insgesamt circa 40.000 Euro
transferiert. Ihm wurden zum Teil einhundertprozentige Gewinne in Aussicht gestellt. Als der Geschädigte nun eine
Auszahlung veranlassen wollte, brach der Kontakt zu der Investmentfirma ab. Die Polizei rät bei der Nutzung von Online-
Handelsplattformen zu einem gesunden Misstrauen. Cyberkriminelle sind oft nicht auf den ersten Blick als Betrüger zu
erkennen. Daher ist Vorsicht geboten bei ungewöhnlich hohen Gewinnversprechen. Investments sollten grundsätzlich nur
bei Kreditinstituten abgeschlossen werden, bei denen eine europäische Einlagensicherung besteht.

Diebstahl

Zwei männliche Personen wollten am 31.01.2024 gegen 16 Uhr einen Supermarkt in der Friedensstraße in Bobbau mit
gestohlener Ware verlassen. Nach dem Passieren des Kassenbereichs wurden Beide durch den Ladendetektiv angesprochen.
Einer der Täter ergriff daraufhin die Flucht, wohingegen sein Komplize bis zum Eintreffen der Polizei festgehalten werden
konnte. Der 44-Jährige war im Besitz des Diebesgutes. Es handelte sich hierbei um Spirituosen, Textilien sowie
Elektronikzubehör im Wert von über 500 Euro. Die Waren verblieben im Einkaufsmarkt. Gegen das Duo wurde ein
Ermittlungsverfahren wegen Diebstahls eingeleitet.

Diebstahl

Am 31.01.2024 wurde bei der Polizei ein Dieseldiebstahl zur Anzeige gebracht. Demzufolge hatte der Fahrer eines LKWs
diesen kurzzeitig auf einem Autohof in Rödgen abgestellt. Als er ihn sodann wieder nutzen wollte, ließ sich das Fahrzeug
nicht mehr starten. Nachdem es in eine Werkstatt geschleppt worden war, wurde festgestellt, dass Unbekannte den
Tankdeckel gewaltsam geöffnet und mehrere Liter Dieselkraftstoff abgezapft hatten. Damit sollte es aber noch nicht genug
sein. Die Täter füllten sodann den Tank mit einer erheblichen Menge Wasser wieder auf. Die Reparaturkosten belaufen sich
für den LKW auf schätzungsweise 19.000 Euro. Die Tat ereignete sich bereits am 23.12.2023 gegen 11 Uhr.
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